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NIEDERSCHRIFT 
 

über die Sitzung des GEMEINDERATES der Marktgemeinde Wilfersdorf am 14. September 

2017 um 19:00 Uhr im Gemeindeamt Wilfersdorf. 
 
Die Einladung erfolgte am 7. September 2017 per e-mail bzw. Kurrende. 
 
Von den Mandataren waren anwesend: 

Bgm. Tatzber Josef Vzbgm. Strasser Gerhard 

gf.GR. Hager Johann gf.GR. Maier Josef 
gf.GR. Huysza Florian, DI. gf.GR. Krammer Herwig, Ing. 
GR. Hertl David GR. Graf Adolf 
GR. Lamprecht Hans GR. Strasser Sonja, Mag. 
GR. Stahl Roman GR. Panzer Otmar 
GR. Dersch Christian GR. Kohžina Josef 
GR. Obendorfer Franz GR. Körbel Gabriele 
Ersatzmitglied Krammer Marion Barbara  
  
 
Von den Mandataren waren entschuldigt abwesend: 

GR. Weindl Herbert jun., gf.GR. Bammer Rudolf Michael, GR. Berger-König Rosa, GR. Nießler 
Katrin, MA. 
 
Von den Mandataren waren nicht entschuldigt abwesend: 

Niemand 

 
 
Diese Niederschrift besteht aus 9 Seiten. 
 
 

genehmigt - unterschrieben 
 
Wilfersdorf, am 14.11.2017 
 
 Bürgermeister gf. Gemeinderat 
 
 
 …………………. ………..……….. 
 
 
 Gemeinderat Gemeinderat 
 
 
 …………………. ………..……….. 
 
 
 Schriftführer 
 
 
 …………………… 
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TAGESORDNUNG: 

1) Angelobung einer neuen Gemeinderätin (FPÖ) 

2) Entscheidung über Einwendungen gegen die Protokolle von der Sitzung am 29.06.2017 

3) Bericht von der Sitzung des Prüfungsausschusses am 08.08.2017 

4) Beschlussfassung zum 2. Nachtragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2017 

5) Genehmigung des überarbeiteten mittelfristigen Finanzplanes für die Jahre 2018-2021 

6) diverse Grundstücksangelegenheiten: 

a) Abteilung von Ortsraumparzelle Nr.: 41/1, KG Wilfersdorf 
b) Abteilung von Ortsraumparzelle Nr.: 1529/1, KG Wilfersdorf 

7) Löschung von Wiederkaufsrechten: 

a) EZ 1926, KG Wilfersdorf 
b) EZ 1855, KG Wilfersdorf 

8) Verträge über Leitungsrechte für Telekommunikationsnetz (Bullen-, Ebers- u. Hobersdorf) 

9) Verträge zur Benützung des öffentlichen Wassergutes: 

a) Auslaufbauwerk Verrohrung Bahngraben, KG Hobersdorf 
b) Errichtung Radwegbrücke über Eibesbach, KG Wilfersdorf 

10) Erweiterung des Einsatzbereiches der Freiwilligen Feuerwehr Wilfersdorf: 

a) Aufnahme in den überörtlichen Einsatzplan für die Autobahn A5 (ca. 22 km) 
b) Mitwirkung der Freiwilligen Feuerwehr Hobersdorf 

11) Anpassung der Menüpreise für die Essensbereitstellung: 

a) Kindergärten 
b) Volksschule 

12) Auftragserteilung für Herstellung einer Damm-Rampe bei der Radwegbrücke „Neunläuf“ 

13) Annahme KPC-Fördervertrag für Adaptierung+Sanierung Kläranlage (ABA BA 12) 

14) Resolution gegen den Ausbau von Atomkraftwerken und Atommüll-Endlager 

15) Personalangelegenheiten (nicht öffentlich!) 

Bericht des Bürgermeisters und Allfälliges 
 
 

Verlauf der Sitzung 

Der Bürgermeister Josef Tatzber begrüßt die erschienenen Gemeinderäte, stellt die Beschlussfähigkeit 
mit 16 von 21 Mitgliedern fest und ersucht um Zustimmung zu der übermittelten Tagesordnung. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Änderung der Tagesordnung. 
 

1) Angelobung einer neuen Gemeinderätin 

Anschließend stellt der Bürgermeister das von der FPÖ-Fraktion nominierte und von ihm in den 
Gemeinderat berufene Ersatzmitglied Marion Barbara Krammer, Jahrgang 1966 aus Wien vor. Der 
Vorsitzende bedankt sich bei ihr für die Bereitschaft zur Mitwirkung in der Kommunalpolitik, nimmt die 
Angelobung vor und wünscht der neuen Gemeinderätin alles Gute für ihre künftige Tätigkeit im 
„Gemeindeparlament“ der Marktgemeinde Wilfersdorf. 
 

2) Entscheidung über Einwendungen gegen die Protokolle von der GR-S am 29.06.2017 

Die Protokolle von der Sitzung des Gemeinderates wurden am 18.07.2017 via e-mail bzw. Post an die 
Mitglieder des Gemeinderates übermittelt. Die bis dato schriftlich eingelangten Anregungen wurden 
berücksichtigt. Da nach einer Anfrage durch den Bürgermeister auch keine mündlichen Einwendungen 
vorgebracht werden, gelten die Protokolle als genehmigt. 
 

3) Bericht von der Sitzung des Prüfungsausschusses am 08.08.2017 

a) Kassaprüfung: 
Die Überprüfung der Ist-Bestände mit den Soll-Beständen und den offenen Kassenbuchungen für 
den Zeitraum vom 24. Mai 2017 bis 04. August 2017 ergibt Übereinstimmung. 
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b) Belegprüfung vom 24. Mai 2017 bis 04. August 2017: 
Die Belege wurden stichprobenartig überprüft und für in Ordnung befunden. Der Kassenverwalter 
wird ersucht, mit dem neuen Betreiber der Pizzeria Mama ein Gespräch zu suchen. Die Abrechnung 
der Speisen für die Kindergärten und die Nachmittagsbetreuung entspricht nicht den 
Rechnungslegungsvorschriften. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, den Bericht des Prüfungsausschusses 
zur Kenntnis zu nehmen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

In weiterer Folge werden die Stellungnahmen des Kassenverwalters und des Bürgermeisters verlesen 
(siehe Beilagen). 
 

4) Beschlussfassung zum 2. Nachtragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2017 

Auf Grund der Anregungen aus der Gebarungseinschau muss ein weiterer Nachtragsvoranschlag für 
2017 erstellt werden. Der Bürgermeister erläutert anhand der Bestimmungen der Voranschlags- und 
Rechnungsabschlussverordnung die Notwendigkeit zur Berücksichtigung von Überschüssen und 
Abgängen der einzelnen Haushaltsgruppen aus dem Rechnungsabschluss des vergangenen 
Geschäftsjahres im jeweils folgenden Nachtragsvoranschlag. 
Der Amtsleiter erläutert den Entwurf des 2. Nachtragsvoranschlages und berichtet über die 
wesentlichen Änderungen im Ordentlichen und Außerordentlichen Haushalt samt Konsolidierung und 
Finanzierung der vorgesehenen Projekte. Der nun vorliegende Voranschlagsentwurf weist folgende 
Summen auf: 
 Einnahmen Ausgaben 

 Ordentlicher Voranschlag € 3.846.000,00 € 3.846.000,00 

 Außerordentlicher Voranschlag € 2.094.400,00 € 2.094.400,00 

 Gesamtvoranschlag 2017 € 5.940.400,00 € 5.940.400,00 

Der Entwurf dieses 2. Nachtragsvoranschlages für 2017 war in der Zeit vom 31.08.2017 bis 
einschließlich 14.09.2017 im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt. Es erfolgten keine 
Einsichtnahmen oder Stellungnahmen. 

Die Obmänner der im Gemeinderat vertretenen Parteien, der Prüfungsausschuss sowie alle weiteren 
Mitglieder des Gemeinderates haben auf elektronischem Weg eine „pdf“-Datei erhalten und konnten 
jederzeit auch ein ausgedrucktes Exemplar anfordern. 

Der Bürgermeister stellt schließlich den Antrag an den Gemeinderat, den nun vorliegenden zweiten 
Nachtragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2017 zu beschließen. Hierüber lässt der Vorsitzende 
abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
 

5) Genehmigung des überarbeiteten mittelfristigen Finanzplanes für die Jahre 2018 - 2021 

Da sich einige wesentliche Ausgangsbeträge des Basisjahres für den mittelfristigen Finanzplan 
geändert haben, musste auch dieser überarbeitet werden. Unter Berücksichtigung der neuen 
Ausgangslage wurde aus heutiger Sicht versucht, die Entwicklung des Gemeindehaushaltes 
einschließlich der geplanten außerordentlichen Vorhaben in den nächsten 4 Jahren darzustellen. 
Entsprechend den aktuellen Prognosen über den künftigen Zufluss an Ertragsanteilen ist das Gebot 
der Sparsamkeit weiterhin zu befolgen. Die Aufsichtsbehörde verlangt außerdem, dass die 
marktwirtschaftlichen Betriebe (Wasser, Kanal, Abfallwirtschaft) unbedingt kostendeckend geführt 
werden. Der unter diesen Gesichtspunkten ausgearbeitete Finanzplan wurde dem Prüfungsausschuss 
und den Gemeinderäten zur Durchsicht übermittelt und soll nun vom Gemeinderat befürwortet werden. 

Der Bürgermeister stellt daraufhin den Antrag an den Gemeinderat, den vorliegenden mittelfristigen 
Finanzplan 2018 bis 2021 zu genehmigen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

Herr Vizebgm. Strasser verlässt um 19:32 Uhr wegen Befangenheit den Sitzungssaal. 

6) diverse Grundstücksangelegenheiten: 

a) Verkauf Teilstück der Ortsraumparzelle 41/1, KG Wilfersdorf (Strasser Gerhard) 

Für die Verbreiterung der Fahrbahn in der Kellergasse Neustiftgasse wurden 3 Presshäuser 
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(Prinz Ernst, Strasser Gerhard) geschliffen und zwei neue errichtet. Durch diese Maßnahmen 
konnte eine Entschärfung der bisherigen Engstelle erfolgen. Zur Richtigstellung der neuen 
Grundstücksgrenzen wurde nun im Auftrag der Gebäudebesitzer von der Vermessungskanzlei 
Brezovsky der Teilungsplan GZ 7556/2016 erstellt. Die Flächenbilanz ergibt durch einen 
Flächentausch lediglich eine Abteilung von 9 m² des GSt. Nr.: 41/1 an Herrn Gerhard Strasser 
und Verkauf dieser Teilfläche zum Preis von € 135,00. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den dem Gemeinderat, die Grundabteilung und den 
Verkauf der Fläche von 9 m² an Herrn Gerhard Strasser zu beschließen. Hierüber lässt der 
Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

Herr Vizebgm. Strasser nimmt ab 19:34 Uhr am weiteren Verlauf der Sitzung teil. 

b) Verkauf Teilstück Ortsraumparzelle 1529/1, Am Berg 35, KG Wilfersdorf 

Herr Parrer Franz hat einen Antrag über den Zukauf eines Teiles der Ortsraumparzelle 1529/1 
gestellt. Dieses Teilstück soll eingefriedet und als Garten genutzt werden. 

Nach einem Lokalaugenschein im Beisein von Herrn Parrer wird der Verlauf der 
Straßenfluchtlinie geradlinig zwischen den Vermessungspunkten 7009 und 902 festgelegt. Der 
zuständige Ausschuss befürwortet die Abteilung und den Verkauf eines Grundstücksstreifens 
gemäß dem Teilungsplan GZ. 10093 des Geometers DI. Erwin Lebloch zu den üblichen 
Bedingungen. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, den Verkauf an Herrn Parrer zu 
beschließen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
 

7) Löschung von Wiederkaufsrechten: 

a) EZ 1926, KG Wilfersdorf 

Bei der Liegenschaft der Eigentümer Höss Franz und Ingrid, Kothwiesenstraße 18 in Wilfersdorf soll 
das Wiederkaufsrecht aus dem Kaufvertrag mit der Gemeinde vom 23.03.1993 gelöscht werden. 
Von der Rechtsanwaltskanzlei Stenitzer & Schick wurde eine entsprechende Löschungserklärung 
übermittelt. Da die Verpflichtung zur Errichtung eines Wohnhauses bereits erfüllt ist, kann einer 
Löschung dieser Grundbuchseintragung zugestimmt werden. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, die Einwilligung zur Löschung des 
Wiederkaufsrechtes zu beschließen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

b) EZ 1855, KG Wilfersdorf 
Bei der Liegenschaft der Eigentümer Tutschek Silvia und Tutschek Dieter, Kothwiesenstraße 4, KG 
Wilfersdorf soll das Wiederkaufsrecht aus dem Kaufvertrag mit der Gemeinde vom 02.11.1987 
gelöscht werden. Vom Notariat Mag. Gernot Rössler wurde eine entsprechende 
Löschungserklärung übermittelt. Da die Verpflichtung zur Errichtung eines Wohnhauses bereits 
erfüllt ist, kann einer Löschung dieser Grundbuchseintragung zugestimmt werden. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, die Einwilligung zur Löschung des 
Wiederkaufsrechtes zu beschließen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

 

8) Leitungsrechte für Telekommunikationsnetz (Bullendorf, Ebersdorf, Hobersdorf) 

Gemäß Telekommunikationsgesetz wurden von der A1 Telekom Austria AG zwei Vereinbarungen zur 
Beanspruchung eines kostenlosen Leitungsrechtes auf diversen Gemeindegrundstücken zur 
Gegenzeichnung vorgelegt: 

GZ 2017-0127-1511/1: 
Die A1 Telekom Austria beabsichtigt auf folgenden Grundstücken Leerrohre und Rundschächte 
einzubauen: KG Ebersdorf: GSt.Nr.: 691/1 
 KG Hobersdorf: GSt.Nr.: 972/1 
 KG Bullendorf: GSt.Nr.: 174, 124, 172, 1140 und 896 
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GZ 2017-0127-1511/3: 
Die A1 Telekom Austria beabsichtigt auf folgenden Grundstücken Leerrohre und Rundschächte 
einzubauen: KG Ebersdorf: GSt.Nr.: 1862/2 
 KG Hobersdorf: GSt.Nr.: 994/3 und 985/2 
 KG Bullendorf: GSt.Nr.: 162/4 und 161/1 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, die Einräumung des Leitungsrechtes 
für die angeführten Grundstücke zu beschließen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
 

9) Verträge zur Benützung des öffentlichen Wassergutes: 

a) Auslaufbauwerk Verrohrung Bahngraben, KG Hobersdorf 

Als schriftliche Vereinbarung für die Benützung des Zayadammes auf dem Grundstück Nr.: 
987/2, für den Bestand, der Erhaltung und des Betriebes des Auslaufbauwerkes (Rohr mit 1m 
Durchmesser) auf Höhe des Grundstückes Nr. 78/1 wurde von der NÖ Landesregierung als 
Verwalterin des öffentlichen Wassergutes, ein entsprechender Vertrag mit allen Rechten und 
Pflichten zur Gegenzeichnung vorgelegt. 

Der Bürgermeister stellt daher den Antrag an den Gemeinderat, diesen Benützungsvertrag zu 
unterfertigen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

b) Errichtung Radwegbrücke über Eibesbach, KG Wilfersdorf 

Unter Vorlage des wasserrechtliches Einreichprojektes des ZT-Büros Retter&Partner wurde für die 
Genehmigung der Errichtung, Erhaltung und Benützung einer neuen Radwegbrücke über den 
Eibesbach (öffentliches Wassergut) GSt.Nr.: 2219, EZ 1543, KG Wilfersdorf im Bereich des 
Retentionsbeckens „Zuckermühle“ an die NÖ Landesregierung ein entsprechendes Ansuchen 
gestellt. Nach positiver Entscheidung ist vor kurzem ein entsprechender Sondernutzungsvertrag zur 
Beschlussfassung eingetroffen. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, den Abschluss des vorgelegten 
Sondernutzungsvertrages zu beschließen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
 

10) Erweiterung des Einsatzbereiches der Freiwilligen Feuerwehr Wilfersdorf: 

a) Aufnahme in den überörtlichen Einsatzplan für die Autobahn A5 

Am 8. Dezember wird mit der Verkehrsfreigabe des Teilabschnittes der neuen Autobahn A5-Nord A 
(Schrick – Poysbrunn) ein international bedeutsamer Straßenverkehrsweg in Betrieb genommen. 

Gemäß NÖ Feuerwehrgesetz 2015 sind die Einsatzpläne für die Besorgung der Feuer- und 
Gefahrenpolizei auf überörtlichen Verkehrswegen vom Landesfeuerwehrverband unter 
Berücksichtigung der Dienstordnung (Mindesterfordernis: 2.000 Lt. Wassertank) sowie der 
Mannschaft, Ausrüstung und Ausbildung der entlang der Trasse stationierten Feuerwehren zu 
ermitteln. 

Auf Grund der gestellten Anforderungen kommt für die Aufgabe als „zuständige“ Feuerwehr in 
unserem Gemeindegebiet aufgrund der Größe (Tageseinsatzbereitschaft mind. 8 Mann) und 
Ausrüstung nur die FF Wilfersdorf mit dem Rüstlöschfahrzeug 2000 in Betracht. 

Im Zuge der am 11.07.2017 stattgefundenen Besprechung mit den Kommanden der Feuerwehren 
Schrick und Wilfersdorf sowie den Herrn Bürgermeistern Schober und Tatzber wurde durch den 
Abschnittsfeuerwehrkommandanten der vorläufige Alarmplan für den Einsatzbereich zwischen den 
Anschlussstellen Schrick/Mistelbach-Süd bis Großkrut vorgestellt. Darin sind die drei Feuerwehren 
Großkrut, Schrick und Wilfersdorf als „Basisfeuerwehren“ vorgesehen. 

Nach intensiver Auseinandersetzung mit dem neuen Risikopotential hat sich die FF Wilfersdorf 
bereits feuerwehrintern dazu bereit erklärt, diese neue Herausforderung für einen Streckenabschnitt 
von mehr als 22 Kilometern (12,3 km Richtung Brünn, 10,2 km Richtung Wien) im Rahmen der 
derzeit vorhandenen Möglichkeiten anzunehmen. 

Zur definitiven Aufnahme der Freiwilligen Feuerwehr Wilfersdorf in den überörtlichen Einsatzplan für 
den oben erwähnten Autobahnbereich bedarf es aber auch einer Bestätigung der Gemeinde 
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gegenüber dem Landesfeuerwehrverband, dass dagegen kein Einwand besteht. 

Der Bürgermeister erläutert die anzuwendenden Mindestkriterien für die Auswahl der Feuerwehren 
und berichtet über die stattgefundenen Abstimmungsgespräche. 

Im Zusammenhang mit der Wortmeldung von gf.GR. Hager bezüglich der Ausrüstung im 
Zusammenhang mit der Schwere der Einsätze weist der Bürgermeister auf erweiterte 
Förderungsmöglichkeiten für zukünftige Anschaffungen im Rahmen der NÖ Ausrüstungsverordnung 
hin. Grundsätzlich können dahingehende Überlegungen jedoch erst auf Basis fundierter 
Erfahrungswerte und konkretem Erfordernis angestellt werden. 

Weiters wird mit Verkehrsfreigabe der A5 auch relevant, dass auf einzelnen Autobahnabschnitten in 
unserem Gemeindegebiet künftig aber auch andere Feuerwehren tätig sein werden: z.B.: 
Richtungsfahrbahn Wien - FF Großkrut bis Poysdorf-Süd (bzw. bis zur Fertigstellung der AST 
Mistelbach-Ost/Wilfersdorf im Frühjahr 2018 auch FF Schrick ebenfalls bis Poysdorf-Süd). Diese 
Überschneidung des Einsatzbereiches ergibt sich aus den vorgegebenen Auffahrtsmöglichkeiten 
entlang der Trasse und bildet die Grundlage für ein durchgängiges Alarmierungskonzept. 

Der Bürgermeister stellt schließlich den Antrag an den Gemeinderat, gegen die Aufnahme der 
Freiwilligen Feuerwehr Wilfersdorf in den überörtlichen Einsatzplan der Nord-Autobahn A5 
keinen Einwand zu erheben. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

b) Mitwirkung der Freiwilligen Feuerwehr Hobersdorf 

Zur Unterstützung der jeweils zuständigen Feuerwehr werden bei höheren Alarmstufen bzw. bei 
Bränden und Einsätzen mit Menschenrettung so genannte „Assistenz-Feuerwehren“ mitalarmiert. Im 
gegenständlichen Bereich ist dafür die FF Hobersdorf vorgesehen. 

Auch hier ist gegenüber dem NÖ Landesfeuerwehrverband zu bestätigen, dass gegen die 
Mitwirkung der Freiwilligen Feuerwehr Hobersdorf als Assistenzfeuerwehr kein Einwand besteht. 

Der Bürgermeister stellt daher den Antrag an den Gemeinderat, gegen die Mitwirkung der 
Freiwilligen Feuerwehr Hobersdorf keinen Einwand zu erheben. Hierüber lässt der Vorsitzende 
abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
 

11) Anpassung der Menüpreise für die Essensbereitstellung: 

Die Lieferanten der Kinderessen haben Ende August 2017 bekannt gegeben, dass sie den seit 6 
Jahren unveränderten Menüpreis nicht länger aufrechterhalten können. Nach einem Gespräch mit den 
Wirten wurden die Einkaufspreise einvernehmlich in Anlehnung an die Indexsteigerung angepasst und 
müssen nun auch die Verkaufspreise auf das aktuelle Verrechnungsniveau angehoben werden. In 
diesem Zusammenhang wurden die Eltern umfassend informiert. Die vorgesehene Preisanpassung 
wird auch vom zuständigen Ausschuss II befürwortet. 

a) Kindergärten 

Bei den Kindergarten-Menüs muss neben dieser Preisanpassung auch die bisher von der 
Gemeinde getragene Anhebung des Steuersatzes an die Endverbraucher weitergegeben 
werden. Das bedeutet, dass der derzeitige Menüpreis von € 3,30 auf € 3,70 (inkl. 13 % USt.) 
angehoben werden muss. 

Der Bürgermeister führt aus, dass es im Sinne der Gemeinde ist, wenn die Essenszubereitung 
auch weiterhin durch heimische Gastronomiebetriebe erfolgen kann. 

Der Bürgermeister stellt daher den Antrag an den Gemeinderat, die Anhebung des Endpreises 
für ein Kindergarten-Menü auf € 3,70 rückwirkend per 04.09.2017 zu beschließen. Hierüber lässt 
der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: mehrheitlich angenommen, 1 Stimmenthaltung: Kohžina Josef 

b) Volksschule 

Bei den Menüs für die Volksschulkinder muss der derzeitige Menüpreis von € 4,00 auf € 4,20 
angehoben werden, wobei in diesem Fall keine Umsatzsteuer zur Verrechnung gelangt. 

Der Bürgermeister stellt daher den Antrag an den Gemeinderat, die Anhebung des Endpreises 
für ein Volksschul-Menü auf € 4,20 rückwirkend per 04.09.2017 zu beschließen. Hierüber lässt 
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der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: mehrheitlich angenommen, 2 Stimmenthaltungen: Kohžina J., Krammer Marion. 
 

12) Auftragserteilung für Herstellung einer Rampe bei der Radwegbrücke „Neunläuf“ 

Am südseitigen Ufer bei der Radwegbrücke über die Zaya besteht ein erheblicher 
Höhenunterschied zwischen dem Brückentragwerk und dem auf der Dammkrone verlaufenden 
Trampelpfad. Für den Einbau von Betonfertigteilen als Stützmauer und die Herstellung einer 
Schüttung für die Rampe wurde bei der Fa. Pittel+Brausewetter ein Angebot mit einem 
Gesamtpreis von € 8.507,04 (inkl. USt.) eingeholt. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, die Beauftragung der Fa. 
Pittel+Brausewetter zu einem Preis von € 8.507,04 zu beschließen. Hierüber lässt der Vorsitzende 
abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
 

13) Annahme KPC-Förderungsvertrag für Adaptierung+Sanierung Kläranlage (ABA BA12) 

Auf Grund des, gemäß den Bestimmungen des Umweltförderungsgesetzes beim BMLFUW 
eingebrachten Förderansuchens für die Adaptierung der Kläranlage (ABA+MWK, BA-12) wurde 
nun ein entsprechender Fördervertrag mit den anerkannten Investitionskosten von € 1.780.000,00 
übermittelt. Der zugesicherte Förderungsbetrag hat einen Barwert in der Höhe von € 178.000,00 
und wird jedoch – entgegen den ursprünglichen Aussagen - nicht in einem Gesamtbetrag, sondern 
nur in Form von abgezinsten Finanzierungszuschüssen im Zeitraum von Dezember 2017 bis Juni 
2043 gemäß vorliegendem Zuschussplan ausbezahlt. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, trotzdem die Annahme des 
Fördervertrages zu beschließen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

 Beschluss: einstimmig angenommen. 
 

14) Resolution gegen den Ausbau von Atomkraftwerken und Atommüll-Endlager 

In Oberösterreich haben bereits beinahe 200 Gemeinden und in Niederösterreich über 130 Gemeinden 
auf unseren ersten Aufruf hin diese Resolution im Gemeinderat beschlossen! 
Wegen des Widerstandes gegen ein Endlager selbst in den betroffenen tschechischen Gemeinden 
scheint sich nun eine sehr bedenkliche Entwicklung abzuzeichnen, nach der nicht mehr die Sicherheit 
eines Standortes im Vordergrund steht, sondern nur mehr die Durchsetzbarkeit! 
Auch Bestrebungen, die Mitsprache der betroffenen tschechischen Gemeinden einzuschränken bzw. 
völlig zu unterbinden, stellen auch demokratiepolitisch eine höchst bedenkliche Vorgangsweise dar! 
Auf Grund der sich abzeichnenden Entwicklung ist es daher notwendig, von der neuen 
Bundesregierung diese Aktivitäten erneut einzufordern und auch sichtbar zu machen! 
Wenn wir ein Atommüllendlager an Österreichs Grenze verhindern wollen, sind alle Kräfte notwendig, 
die wir irgendwie aufbringen können, auch zur Unterstützung der tschechischen Gemeinden. 
Seitens der Bundesregierung ist dazu leider keine Aktivität festzustellen, und dies wird sich durch die 
vorgezogenen Nationalratswahlen im Oktober, bis nach der Bildung einer neuen Regierung wohl kaum 
ändern. Diese Kampagne wird auch vom Land Niederösterreich unterstützt! 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, die Unterzeichnung der 
gegenständlichen Resolution zu beschließen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
 

15) Personalangelegenheiten (nicht öffentlich!) 

Dieser Tagesordnungspunkt wird in einem gesonderten Protokoll dokumentiert. 
 
 

Bericht des Bürgermeisters 

zu aktuellen Themen: 

 Wasserrechtsverhandlungen für div. Brücken 
 Bericht Flächenwidmung 
 Baufortschritt – ABA + WVA und Ableitungskanal A5 
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 Bauberatung für Siedlungsplanung 
 Bericht EVN Gas u. Strom (Ebersdorf u. Bullendorf) 
 Förderung Radwegeoptimierung erhalten 
 Landesbahn Mistelbach-Hohenau – Leader-Projekt ? Einigung ? 
 Grundstücksangelegenheiten (Rohm, Geissler, ….) 
 FF-Hobersdorf – Präsentation Umbauvariante Feuerwehrhaus 
 Info über CommunalAudit-Neu 
 Überarbeitung Katastrophenschutzplan 
 Energiebericht 2016/2017 vor Beginn der GR-Sitzung 
 NR-Wahl 2017 – Wahlkommissionen – DANKE! 
 Rohrbruch im Schlossheurigen (durch Versicherung gedeckt) 
 Autobahn-Besichtigung mit Fahrrädern am 14.09.2017 (Bgm.) 
 ÖBA-Fest A5 im Reichensteinhof/Poysdorf 
 Asphaltierungsarbeiten bei den umgelegten Güterwegen werden begonnen 
 Kostentragung für Lärmschutzfenster durch ASFiNAG (Zubringerstraßen) 
 die Eröffnungsfeier wird bei der AST Poysdorf-Süd (KG Wilfersdorf) am 2.12.2017 stattfinden 
 Autobahn-Verkehrsfreigabe am 8.12.2017 

 

Bericht von den Ausschüssen: 

 22.08.2017 Sitzung – Ausschuss I 
 

Bericht von der Sitzung des Gemeindevorstandes: 

 Ankauf Spielplatzgeräte 

 Überprüfung der Spielplätze, Kindergärten, Volksschule 

 Angebote für Bodenreinigungsgerät Musikhalle 

 div. Personalangelegenheiten 

 Fortsetzung des Englischunterrichts in den Kindergärten 
 

sowie von folgenden Terminen: 

29.06.2017 GR-Sitzung (2017/03) 
 Generalprobe Schlossfestival 
30.06.2017 Premiere Schlossfestival 
01.07.2017 Diamantene Hochzeit – Anna + Franz Hager 
 Landesfeuerwehrleistungsbewerbe in St. Pölten 
02.07.2017 Empfang der FF-Bullendorf – 8.Platz bei LFLB in St. Pölten 
03.07.2017 Bürgermeister-Stammtisch – der Bgm des Gerichtsbezirk Mistelbach in Wilfersdorf 
04.07.2017 125 Jahre FF-Ebersdorf – Ehrung in St. Pölten durch das Land 
 Vorstandssitzung WIPA 
05.07.2017 Besprechung Landesbahn Mistelbach - Hohenau 
06.07.2017 Besprechung Fa. STRABAG – Betonmischanlage für A5 
 Überprüfung durch Hr. Romstorfer von BH - Kanalbau 
09.07.2017 Empfang der Jugendfeuerwehr in Wilfersdorf 
10.07.2017 Abbauarbeiten Schlossfestival – Danke! 
11.07.2017 Info über Einsatzplan an A5 in Schrick 
12.07.2017 Gründungsversammlung der Kulturkooperation Schlossfestival 
13.07.2017 Verkehrsverhandlung – Eurovelo 9 (Radwegoptimierung) 
15.07.2017 Straßenfest in Kellermannstrasse 
 Besprechung mit Hofrat Rubey 
22.07.2017 Offene Kellertür des Weinbauvereines Ebersdorf 
25.07.2017 Besprechung Kanalbau Wienerstrasse 
 Vorstellung Masterplan in Korneuburg durch BM Ruprechter 
28.07.2017 Vermessung Geißler in Wilfersdorf – Ansuchen Grundstücksankauf 
 Besichtigung Grundstück Parrer in Hobersdorf – Aktenvermerk (Grenze) 
30.07.2017 Eröffnung und Segnung neues Pfarrzentrum in Wilfersdorf 
31.07.2017 Ing. Pravec – Güterwegebauabteilung 
02.08.2017 Vermessung Lehner in Bullendorf 
03.08.2017 Info und Begehung mit den Anrainern in Wienerstrasse und Brunnengasse 
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05.-06.8.2017 FF-Heuriger in Wilfersdorf mit Nasslöschbewerb 
07.08.2017 Vermessung Lamprecht Yasmin in Wilfersdorf 
07.-13.8.2017 Offene Kellertür – Weinbau Wiesinger in Ebersdorf 
10.08.2017 Vermessung Rohm in Ebersdorf 
 Besprechung mit NÖ-Agrarbezirksbehörde und Hofrat Rubey 
 Sitzung der Wahlbehörde für NR-Wahl 2017  
 Generalversammlung mit Neuwahl  -  FC-Wilfersdorf 
12.08.2017 Sommer-Grillerei im Innenhof des Gemeindezentrums durch Bewohner 
12.-15.8.2017 Offene Kellertür bei Fam. Weindl 
13.08.2017 Essen + Trinken für einen guten Zweck (Volkshilfe Wilfersdorf) 
 Dämmerschoppen GH Neunläuf 
15.08.2017 Kellergassenfest in Bullendorf (KVV) 
16.08.2017 Baubeginn Kanal - Wienerstrasse 
20.08.2017 Straßenfest – Fr. Dr. Hanisch 
21.08.2017 Info + Anrainerbesprechung in Bullendorf (Lundenburgerstr.) EVN Gas+Strom 
 Wasserrechtsverhandlung – Zaya-Aufweitung Bullendorf 
22.08.2017 Sitzung – Ausschuss I 
23.08.2017 Vorstandssitzung 
24.08.2017 Wasserrechtsverhandlungen – Brücken - Radwegoptimierung Eurovelo 9 
25.-26.8.2017 Eröffnung Fa. Audio Tuning 
24.-27.8.2017 Weinherbst in Bullendorf 
27.08.2017 Empfang Landessieger und Vizelandessieger vom Feuerwehr- 
 Landes-Wasserdienst-Leistungsbewerb in Angern/March 
29.08.2017 Baubesprechung in Wienerstrasse 
 Vermessung in Hobersdorf (Bschliehsmaier) u. Bullendorf (Stetter …. ) 
30.08.2017 Vermessung in Hobersdorf (Graf) 
31.08.2017 Wasserrechtsverhandlung – Dammerhöhung Grenzgraben 
 Gesunde Gemeinde: Abschluss Vorsorge Aktiv 
03.09.2017 33. Gemeindewandertag – FC Wilfersdorf 
04.09.2017 Schulbeginn Volksschule 
05.09.2017 Elternabend im KIGA Bullendorf 
06.09.2017 Bauverhandlungen 
07.09.2017 Vorstandssitzung Wilfersdorfer Hilfswerk 
08.09.2017 Hoffest in Ebersdorf (Pausch & Tatzber) 
09.09.2017 80. Geb. Stoiber Elisabeth, Bullendorf 
9.-10.09.2017 Action-Day der Feuerwehrjugend Wilfersdorf 
12.09.2017 GAUM – Vorstandssitzung 
13.09.2017 Elternabend – KIGA Wilfersdorf 
14.09.2017 ÖBA-Autobahnfest (Baufirmen, Bauaufsicht, …) – Baubesichtigung mit Rad auf A5 
 GR-Sitzung (2017/04) 
 

Allfälliges: 

gf.GR. Hager Hans ersucht die Mitglieder des Ausschusses II: 

 Terminfindung für Ausschusssitzung 

gf.GR. Huysza Florian berichtet: 

 Dank an alle Mitwirkenden und an die Gemeinderäte für die Mitarbeit beim heurigen Schlossfestival 
 Die Gründung des Vereines „Kulturkooperation Schlossfestival Wilfersdorf“ wurde mit der Abhaltung 

der Gründungsversammlung nun erfolgreich finalisiert 
 Advent im Schloss bereits in Vorbereitung 
 Weitere Marketingmaßnahmen sollen forciert werden 
 Weitere Beratungen im Zusammenhang mit der Aufbahrungshalle in Wilfersdorf sind vorgesehen 

GR. Krammer Marion wünscht: 

 Wunsch zur Mitarbeit im Bildungsbereich (ev. Ausschuss II) als hauptberufliche Pädagogin 

 

Da keine weitere Wortmeldung erfolgt, schließt der Bürgermeister um 21:18 Uhr die Sitzung. 


